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Zukunft der Psychiatrie – 
Mehr Chancen als Herausforderungen

Das ab 2018 als Budgetgrundlage verpfl ichtende pauschalierende Entgeltsystem für Psychiatrie 
und Psychosomatik (PEPP) bedeutet eine gravierende Veränderung. Fragen nach den Auswirkun-
gen dieser Umstellung betreff en vor allem klinische und administrative Prozesse sowie Chancen 
und Risiken für die Patientenversorgung und den wirtschaftlichen Erfolg der Einrichtungen. 
Neben einer Analyse des Leistungsspektrums und seiner Entwicklung unter Berücksichtigung 
teilstationärer und ambulanter Versorgungsstrukturen zeigen wir Möglichkeiten zur Optimie-
rung der Prozesse auf.

> Analyse des Leistungsspektrums
> Analyse der Abrechnung nach PEPP (PEPP-Simulation)
> Prozessoptimierung in den klinischen und administrativen Bereichen
> Weiterentwicklung der strategischen Ausrichtung der Klinik/Fachabteilung
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Unser Vorgehen

MedAdvisors analysiert das Patientenspek- 
trum Ihrer Klinik. Hierbei nutzen wir auch ei-
nen Benchmark zu vergleichbaren Kliniken 
und Fachabteilungen. Unter Berücksichtigung 
des Marktes und der Wettbewerber betrach-
ten wir besonders auch die Wechselwirkungen 
zwischen (teil-)stationärer und ambulanter 
(inkl. PIA) Versorgung sowie Hometreatment. 
Auf Basis der PEPP-Simulation treffen wir Aus-
sagen zu künftigen Erlösen und identifizieren 
Maßnahmen zur Erlössicherung bzw. -steige-
rung.

Neben dem geänderten Abrechnungssystem 
bestehen weitere Herausforderungen: Beson-
ders relevant für die Weiterentwicklung Ihrer 
Klinik ist dabei auch die regionale Bevölke-
rungsentwicklung. So können bestimmte Pati-
entenkollektive dramatisch wachsen. In Folge 
eines verbesserten ambulanten Angebotes 
durch niedergelassene psychologische Psy-
chotherapeuten kann es aber auch zum Rück-
gang psychotherapeutischer Leistungen im 
stationären Bereich kommen. Eine rechtzeiti-
ge Einstellung auf ein geändertes Patienten- 

spektrum ist die Voraussetzung für eine medi-
zinisch hochwertige Versorgung der Patienten. 
Auf Basis aller Analysen entwickeln wir ge-
meinsam mit Ihnen eine funktionale und auch 
bauliche Struktur der Klinik, mit der Sie nicht 
reagieren müssen, sondern agieren können.
Das Methodeninventar von MedAdvisors ist
> ein ganzheitlicher Ansatz zur objektiven 

Beurteilung der Ist-Situation 
> ein Instrument für die Planung der Zukunft  

mit belastbaren Daten.

Mit der Unterstützung durch MedAdvisors ge-
lingt es Ihnen, Ihre Klinik auf die kommenden 
Herausforderungen einzustellen und „Klippen 
sicher zu umschiffen“.

>	 PEPP-Erlössimulation

>	 Leistungsstrukturanalyse

>	 Benchmark

>	 Markt- und Wettbewerberanalyse

>	 Regionale Bevölkerungs- 
entwicklungen und -prognosen

>	 Analyse der Wechselwirkungen  
stationär-teilstationär-ambulant

Budgetneutralität

2013-2017: 
Einführung 
optional

2018: 
Einführung 
verpflichtend

Budgetrelevanz

Ab 2020:
Mindestvorgaben zur 
Personalausstattung

• Budgetfortschreibung
• Individueller Basisentgeltwert
• Psych-PV

• Krankenhausvergleich
• Budgeterhöhung/ -absenkung

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
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Das PEPP-Abrechnungssystem schafft nicht 
nur Transparenz in der Leistungserbringung, 
es führt auch zu differenzierteren und patien- 
tenindividuellen Erlösen. Für die Zukunft der  

1

2

MedAdvisors leitet die Entwicklung der Bevöl-
kerung im Einzugsgebiet/Versorgungsgebiet 
Ihrer Klinik individuell her. Die Entwicklungen 
können deutlichen Einfluss auf das zukünftige 
Patientenspektrum und damit den Bedarf an 
Personal und Infrastruktur haben. In der Hoch-
rechnung für ein Beispiel-Krankenhaus zeigt 
sich eine deutliche Zunahme der über 65-jäh-
rigen Patienten. In den Detailanalysen findet 
sich zudem in diesem Patientenkollektiv eine 
Zunahme multimorbider geriatrischer und 
gerontopsychiatrischer Patienten. Das führt 
auch zu neuen Herausforderungen für die  
somatische Versorgung. Im Beispiel ist daher 
eine interdisziplinäre somatisch-geriatrische 

Klinik ist es wichtig, diese künftigen Erlöse  
auch schon vor einem Umstieg auf das PEPP- 
Abrechnungssystem zu kennen. Nur recht-
zeitige Anpassungen von Prozessen (z.B. zur 
Leistungserfassung und Kodierung) können 
eine nachhaltige Erlössicherung oder Erlös-
steigerung bewirken. Maßnahmen, die erst 
nach dem Umstieg ergriffen werden, können 
nur noch einen Teil des Effektes entfalten. 

MedAdvisors stellt Ihre Leistungen im PEPP- 
System dar.  Auf Basis eines Benchmarkings 
werden die PEPP-Erlöse bewertet und Maß-
nahmen zur Erlössicherung identifiziert.

und psychiatrische Versorgung dieser Patien-
ten in einer passenden Versorgungsstruktur 
und angepasster baulicher Struktur anzustre-
ben.

Entwicklung der Erlöse

2015 2017

mit Prozessanpassungen

ohne Prozessanpassungen

2030

Patienten 
älter als 65 Jahre

Patienten-
kollektiv 

2015 

Patienten-
kollektiv 

2030 

Praxisbeispiele

	 Erlösänderungen durch die Einführung des PEPP

	 Einfluss demographischer Entwicklungen
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MedAdvisors GmbH

Straßenbahnring 3
20251 Hamburg

Tel. +49 (0)40 18 02 44 - 000
Fax +49 (0)40 18 02 44 - 099
info@medadvisors.de

Das Spezialistenteam für Ihre Reorganisationsberatung

Prof. Dr. med. Claus Bartels
Geschäftsführer MedAdvisors GmbH
>	 ehem. Sprecher der Geschäftsführung, 
	 AK St. Georg, Hamburg
>	 ehem. Ärztlicher Direktor und Vorstands- 

vorsitzender, UK Greifswald

Dr. med. Jan Helling, MBA
Partner MedAdvisors GmbH
>	 MBA Healthcare-Management
>	 Gesundheitsökonom (EBS)
>	 2005-13 DRG-Research-Group, UK Münster             

Prof. Dr. med. Harald Freyberger
Senior Expert
>	 Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie 

und Psychotherapie, Universitätsmedizin Greifs-
wald am Helios Hanseklinikum Stralsund

Prof. Dr. med. Frank Hässler
Senior Expert
>	 Direktor der Klinik für Psychiatrie, Neurologie, 

Psychosomatik und Psychotherapie im Kindes- 
und Jugendalter der Universitätsmedizin Rostock


